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Stadt Meerbusch 28.10.2005
Der Bürgermeister
Fachbereich Schule, Sport und Kultur
Az.: FB3/40/Rit

An die
Vorsitzende des Ausschusses
für Schule und Sport
Frau Renate Kox

Informationsvorlage

zu TOP I / 2 der Sitzung des Ausschusses für Schule und Sport am 10.11.2005

Aktualisierung des Schulentwicklungsplanes für die Stadt Meerbusch

Nach den Vorschriften des § 80 des seit dem 1.August 2005 geltenden Schulgesetzes NRW (SchulG) 
sind die Gemeinden verpflichtet, für ihren Bereich eine Schulentwicklungsplanung zu betreiben. Dabei 
ist 

1. das gegenwärtige und zukünftige Schulangebot nach Schulformen, Schularten Schulgrößen 
und Schulstandorten,

2. die mittelfristige Entwicklung des Schüleraufkommens, das ermittelte Schulwahlverhalten der 
Eltern und die daraus abzuleitenden Schülerzahlen nach Schulformen, Schularten und Jahr-
gangsstufen und

3. die mittelfristige Entwicklung der Schulraumbestandes nach Schulformen, Schularten und 
Schulstandorten

zu berücksichtigen.

Da die seitens der Landesregierung NRW  angekündigten grundlegenden Änderungen im Schulwesen 
und zwar
• Aufhebung der Schulbezirksgrenzen und
• Einschulung ab dem 5. Lebensjahr über mehrere Jahre und in kleineren Schritten

eine längerfristige Prognose im obigen Sinne (insbesondere bezügl. Pkt. 2) derzeit jedoch kaum mög-
lich machen, wird die Schulentwicklungsplanung in Kürze grundlegend zu überarbeiten sein.  Daher 
erfolgt zu diesem Zeitpunkt lediglich eine Aktualisierung der Daten des letzten Schulentwicklungspla-
nes.  Wenn die angekündigten Änderungen konkretisiert bezw. beschlossen  sind, erfolgt eine neue 
Prognose aufgrund der dann geltenen Rechtslage.

Dieter Spindler


